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Modul 2 - LPA Beispiele

Vortrag 2:  DREI JAHRE ERFAHRUNG MIT LPA IN DER HALBLEITER-
INDUSTRIE –WELCHE FALLSTRICKE SIE VERMEIDEN SOLLTEN
Stefan Helmer, Quality Manager Vishay Semiconductors GmbH
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VORSTELLUNG

Stefan Helmer

Manager

Quality Assurance Front End Heilbronn

Quality Management Systems OPTO 

Division

LPA Erfahrung seit Januar 2013



3

LPA ANWENDERTREFFEN TQU 14./15.06.16

VORSTELLUNG

Vishay Semiconductor GmbH

Produktion von Diskreten Halbleitern und Passiven 

Komponenten

• OPTO Produkte: IR Receiver, Koppler, LEDs Sensoren für 

unterschiedlichste Kunden

• Am Standort Heilbronn: Wafer Chips für u.a. oben angegebenen 

Bauteile

• LPA Einführung in Heilbronn ab März 2013
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AGENDA

 Startsituation

 Einführung

 Ergebnisse

 Entwicklung des LPA

 Probleme / Lösungsansätze

 Neustart

 Vermeidbare Fallstricke
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STARTSITUATION

 Warum LPA?

• Vorgabe von Corporate LPA einzuführen

 Wie LPA

• Kennenlernen des TQU Ansatzes für LPA am 24.01.13

• Interne Vorgehensweise:

– Erarbeiten eines Konzeptes zur Einführung der LPA Methode in 

Heilbronn

– Erstellen eines Projektplanes
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EINFÜHRUNG (1)

Produktionsleitung: 
„Erst mal sehen, wie es 
läuft. Pilotbereich. Wir 
brauchen nur Layer 1!“

Vorgabe: 
„MSM“
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EINFÜHRUNG (2)

 Vorgabe Zeitplanung: 

„Zieldatum steht, dann muss es überall laufen!“

 Erwartungshaltung: 

„Q-Abteilung sagt uns was wir machen sollen“
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ERGEBNISSE
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ENTWICKLUNG DES LPA (1)

Pilotphase 
März – Juni 2013

Gesamtprojekt 
Mai 2013 – Dez 2014
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ENTWICKLUNG DES LPA (2)

„LPA läuft gut und bringt 
mich in meinem Bereich 

weiter“

„Bei mir ist alles ok. Ich 
finde keine Abweichungen 

mehr“

„Ich habe so viele offene 
Maßnahmen, dass ich nicht 

weiterkomme“

„Der Aufwand ist viel zu hoch 
und ich habe keine Zeit 

dafür“
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PROBLEME / LÖSUNGSANSÄTZE

Mach mal 
Pause

Externe 
Unterstützung

Was gibt es 
noch für Fragen

Fragen wir 
das 

Richtige?

5S und LPA 
verbinden
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NEUSTART (1)

 Externe Unterstützung von TQU

• Aktuelle Präsentation TQU

• Viele Anwendungsbeispiele

 Mit ausgewählten Personen ein 1-Tagesworkshop mit Hr. 

Zeller

• Ansätze für Verbesserungen
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NEUSTART (2)

 Entscheidung für flächendeckende Workshops und Änderung 

der Durchführung der LPAs

WS 2 
am 19.05.16

WS 3 
am 14.07.16

WS 1 
am 06.04.16
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NEUSTART (3)

„Alt“ „Neu“

 Visualisierung

• Konsequent überall für alle Layer
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NEUSTART (4)

Beispiel Layer 2 Beispiel Layer 3

 Kurzfristige Umsetzung
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VERMEIDBARE FALLSTRICKE

Stelle die richtigen 
Fragen 

(Ergebnisorientierung)

Führe es komplett 
über alle Ebenen 

(Layer) ein

Nutze 
ExpertenwissenFühre LPA Methode 

flächendeckend und 
schnell ein
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch Fragen?
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TQU - WER WIR SIND

 Das Steinbeis-Transferzentrums Qualität Ulm TQU wurde am 01.07.1986 
durch Prof. Dr. Jürgen P. Bläsing, mit Unterstützung der Steinbeis-Stiftung für 
Wirtschaftsförderung des Landes Baden-Württemberg gegründet.

 Elmar Zeller arbeitet seit 1988 für das TQU und die Steinbeis-Stiftung für 
Wirtschaftsförderung in Stuttgart. 

 Er hat er in verschiedenen Funktionen Unternehmen in unterschiedlichen 
Größen erfolgreich dabei begleitet, die Leistungsfähigkeit ihrer Prozesse und 
die Qualität ihrer Produkte nachhaltig zu verbessern. 

 Seit 1998 übt Elmar Zeller diese Tätigkeit als geschäftsführender 
Gesellschafter der TQU International GmbH, Neu-Ulm, aus. 

 Durch ihn wurde eine große Zahl von Fachbeiträgen veröffentlicht und er ist 
Mitautor der DGQ Publikation „Excellence aus erster Hand – Erfahrungen für 
den Anwender". 

 Er ist Autor des Buches "Layered Process Audit (2013)" und Mitautor des 
Buches „QM-Methoden (2015) Hanser Verlag München.
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TQU - WAS WIR TUN

SYSTEME AUSRICHTEN
Wir unterstützen Sie bei der Ausrichtung und 
Strukturierung Ihrer Managementsysteme mit einer 
einfachen und verständlichen Darstellung. Dabei 
helfen wir die Inhalte so zu gestalten, dass Führung 
und Mitarbeiter erkennen, wo und wie Veränderung 
notwendig und möglich ist. Wir beteiligen alle 
Schlüsselpersonen und erhöhen so die Akzeptanz 
auf allen Managementebenen und bei den 
Mitarbeitern.
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TQU - WAS WIR TUN

PROZESSE GESTALTEN UND 
UMSETZEN 
Gemeinsam mit Ihnen sind wir in der Lage, 
Ergebnisse und Erfolgsfaktoren von Prozessen 
schnell zu erfassen und zu verstehen. Mit viel 
Erfahrung im Produktrealisierungsprozess und allen 
Qualitätsthemen des Unternehmens, begleiten wir 
Sie und Ihre Mitarbeiter in der Umsetzung der 
verbesserten und vereinfachten Prozesse. 
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TQU - WAS WIR TUN

PRODUKTE VERBESSERN. 
Mit Ihren Teams und den besten Methoden 
identifizieren wir die wirklichen Ursachen für 
Risiken und Abweichungen in der Qualität Ihrer 
Produkte und Dienstleistungen und entwickeln 
Lösungen zur konsequenten Verbesserung der 
Produkte. Mit der Umsetzung qualifizieren wir 
gleichzeitig Ihre Mitarbeiter, sodass Sie in der Lage 
sind, diese Schritte auf weitere Produkte zu 
übertragen.
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TQU - REFERENZEN

 ZF Services GmbH, Friedrichshafen 
Aufbau des internationalen prozessorientierten Managementsystems

 Zwick GmbH & Co. KG, Einsingen 
Gestaltung und Umsetzung des 
Produktentwicklungsprozesses
Entwicklung und Umsetzung eines Safety Konzeptes 
für die neue Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

 profine GmbH, Pirmasens 
Gestaltung und Umsetzung des Product Life Cycle Prozesses 
Umsetzung einer Qualitätsoffensive mit Six Sigma

 Knorr-Bremse AG, München
Aufbau des internationalen prozessorientieren Managementsystems

 HYMER GmbH & Co. KG, Bad Waldsee
Gestaltung des Managementsystems mit dem Produktentwicklungsprozesses, 
Risikoanalysen, Produktverbesserungen, Umorganisation der Entwicklung



14.07.2016 | © TQU International GmbH | 10

TQU – REFERENZEN

 ERBE Elektromedizin GmbH, Tübingen 
Gestaltung und Umsetzung des Produktrealisierungsprozesses

 Carl Zeiss SMT AG, Oberkochen
Entwicklung und Umsetzung einer Business Excellence Initiative mit dem Ziel 
einer Umsatzverdoppelung

 Homag Holzbearbeitungssysteme AG, Schopfloch 
Halbierung der Qualitätskosten mit einer umfassenden Qualitätsoffensive Q+
Gestaltung und Aufbau des Managementsystems

 Lufthansa Sky Chefs, Neu-Isenburg
Unterstützung beim Aufbau und Umsetzung des weltweiten Business Process 
Management Systems

 Deutsche Accumotive GmbH & Co. KG, Nabern, 
Vorbereitung einer Zertifizierung nach TS 16949

 CQLT SaarGummi Deutschland GmbH, Wadern-Büschfeld
Verbesserung der Prozessergebnisse mit der Einführung von Layered Process 
Audit 


